
Protokoll der PGR-Sitzung von Herz Jesu am 26. Mai 2020 
(Corona bedingt erstmals per Video) 

 Teilnehmer: Pfarrer Carl-Heinz Mertz, Kaplan Alberto Gatto, Stefan Alberti, Beate Böhme, 

Gabriele Bühler, Anne Heimsaat, Christine Köble, Ute Rosenbach, Sabrina Schlüter, Astrid 

Sturm, Nicola Szydlik,  

1 .Pastoraler Raum: 

Gaby Bühler informiert darüber, dass das Verwaltungsteam nun komplett sei: Neben 

Verwaltungsleiterin Anne-Katrin Rauschenbach und Pfarrassistentin Melanie Stern ist nun 

Christine Köble als Verwaltungsfachkraft tätig. Nach jetzigem Stand steht dem Start der neuen 

Großpfarrei zum 1. Januar 2021 nichts im Wege. Für die Gemeindeteile Herz Jesu und St. Otto 

ändere sich nichts. 

Neu ist die Struktur der künftigen Gremien: Die drei bisherigen Pfarreien – Herz Jesu, Zwölf 

Apostel, Heilige Familie – entsenden je vier Vertreter in einen zentralen Kirchenvorstand für 

die gesamte Großpfarrei. Der Kirchenvorstand bildet mindestens drei Fachausschüsse, in die 

weitere Mitglieder für drei Jahre berufen werden. Jede der bisherigen drei Gemeinden wird 

weiter einen Gemeinderat haben, über denen es für die gesamte Pfarrei einen Pfarreirat gibt – 

teils direkt gewählt, teils von Mitgliedern aus den drei Gemeinderäten besetzt. Der Pfarreirat 

widmet sich Belangen der gesamten Pfarrei, die Gemeinderäte kümmern sich um das pastorale 

Leben in ihren jeweiligen Gemeinden. 

Zum Start der neuen Pfarrei stehen im November 2020 auch die Wahlen für den Pfarreirats und 

die Gemeinderäte an. Gaby Bühler bittet darum, sich Gedanken zu machen, wer für welches 

Gremium kandidieren möchte. 

2. Berichte aus den Ausschüssen  

Geistliche Impulse - AG Schöpfungsverantwortung: 

Ute Rosenbach und Jakob Hein berichten von der Vorführung des Films „plastic planet“. Gut 

acht bis zehn Leute hätten an dem Abend teilgenommen – nur einer sei jünger als 40 gewesen. 

Jugend   

- Erstkommunion: Kaplan Gatto berichtet von der corona-bedingten Unterbrechung des 

Erstkommunionkurses. Im September soll es zwei Termine geben: am 19. in St. Otto, am 26. 

in Herz Jesu. Laut Kaplan Gatto fehlt eigentlich nur noch der Abschluss. Auf seine 

Videobotschaften, unter anderem zu Ostern, habe es nur gute Rückmeldungen gegeben   

- Firmkurs: Nach dreimonatiger Unterbrechung – im Februar fand noch ein Modul-Samstag 

statt – gab es am 16. Mai ein erstes persönliches Wiedersehen in einem Wortgottesdienst mit 

Diakon Kopf. Für Gitarrenmusik und Gesang sorgte Anke Peters. Sabrina Schlüter berichtet, 

dass die geplante Firmfahrt im Juni ausfällt. Dagegen soll es nach Möglichkeit einen Einkehrtag 

im Kloster Alexanderdorf geben. Firmtermin soll im November sein. 

- Das Netzwerktreffen Jugendarbeit ist für den 30. August nach der Messe angesetzt. 



- Jugendfahrt Sommerferien 2021: Kaplan Gatto ist zur Vorbereitung der Fahrt in Kontakt 

mit der Pilgerreisen-Organisation der Kurie „Peregrination ad sedem petri“, außerdem mit 

Mönchen in Don Bosco. Sein Deutsch sprechender Heimatbischof würde die Jugendlichen 

auch treffen wollen 

Ökumene 

Nicola Szydlik berichtet, dass die Teilnehmer" der Paare-/Gemeindeabende "Vorträge zwar 

schätzen würden, die Mehrheit aber Gespräche und Diskussionen bevorzugen würden. So soll 

auch das weitere Konzept aussehen. 

Christine Köble erläutert, dass der ökumenische Pfingstmontaggottesdienst in diesem Jahr auf 

Grund der Corona bedingten geringen Gottesdienstbesucherzahlen ausfällt. Er hätte in 

Stefanus stattfinden sollen, aber da dort mit den Abstandsregeln nur 25 Gottesdienstbesucher 

Platz haben, macht das Zusammenführen von 4 Gemeinden keinen Sinn. 

3.Bericht aus dem Kirchenvorstand 

Gaby Bühler berichtet, dass aus dem EBO die Bestätigung des Architektenvertrags für die 

Arbeiten am Pfarrhaus von Herz Jesu gekommen sei. Beginn der Arbeiten soll 2021 sein. 

4.Verschiedenes 

- Pfarrer Mertz regt einen Austausch über die pastorale Situation an. „Die Verwaltung läuft“, 

sagt er, alles andere coronabedingt ausfallen zu lassen und auf bessere Zeiten zu hoffen sei 

„keine so gute Variante.“ Der PGR kommt überein, dass es dazu ein gesondertes Treffen gibt. 

- Andachten/Messen: Im PGR freut man sich über das zusätzliche Angebot einer von 

wechselnden Gruppen und Einzelpersonen gestalteten Andacht in St. Otto freitags um 18 Uhr. 

Pfarrer Mertz berichtet, dass die ebenfalls zusätzliche dritte sonntägliche Vormittagsmesse in 

Herz Jesu um 12 Uhr weiter angeboten werden soll. 

- PGR Protokoll – Website: Im PGR gibt es keinen Widerspruch zum Verfahren, die 

Protokolle weiterhin auch auf der Internetseite der Pfarrei zu veröffentlichen 

- Lange Nacht der Religionen – virtuell 12.9.2020: Gaby Bühler bittet Jakob Hein, bei den 

Pfadfindern nachzuhorchen, ob es Interesse gibt, sich mit einem Video-Projekt zu beteiligen. 

- nächster Termin: schnell nach den Sommerferien 

Protokollant: Stefan Alberti 


